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ich mache mir natürlich Notizen nach jeder Abfrage, und das sofort. Doch am Ende jeder
Stunde von jedem Schüler eine Notiz oder gar Note zu machen, halte ich für unmöglich, auch
ein bisschen für übertrieben.
Ich knöpfe mir für einen bestimmten Zeitraum (2- 3 Wochen) pro Klasse etwa 3 Schüler vor,
denen ich besonders auf den Zahn fühle, bzw. die ich besonders beobachte. Natürlich ohne ihr
Wissen. So komme ich auch zu Noten von stilleren, aber nicht unbedingt schwächeren
Schülern. In die Beobachtung fließt auch Verhalten in Partnerarbeits-, Stillarbeits- oder
Gruppenarbeitsphasen mit ein.
Die mündlichen Noten können Schüler jederzeit erfahren, aber immer nur am Ende einer
Stunde. Erstaunlicherweise lässt dann das Interesse oft nach 

Das notiere ich mir, genau wie die Abfragen, anhand von Noten.
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